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Geburtsdatum: 08.	April	1934

Sterbedatum: 31.	Dezember	2012

Geburtsort: Ritschenhausen	(Thüringen)

Sterbeort: Uelzen

Wirkorte: Uelzen;	Groß	Gußborn;	Schweimke	<Obernholz>;	Hankensbüttel;	Suderburg

Tätigkeit: Müller;	Lehrer

Biographische	Anmerkungen

Flucht	mit	der	Familie	aus	Thüringen	nach	Uelzen;	1955	Abitur	in	Uelzen;	lernte	das	Müllerhandwerk,	dann	Pädagogikstudium	in	Lüneburg;	1958	Lehrer	in
Groß	Gußborn,	seit	1965	in	Schweimke;	1977	Realschullehrer,	bis	1992	Lehrer	an	der	Orientierungsstufe	in	Hankensbüttel;	auch	Autor	von
Jagdgeschichten;	lebte	2005-2009	in	Suderburg,	zuletzt	in	Uelzen
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